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B R E M I S C H E B Ü R G E R S C H A F T
Stadtbürgerschaft
18. Wahlperiode

Beschlussprotokoll
12. Sitzung

09. 05. 12
Nr. 18/143 S – 18/146 S

Nr. 18/143 S

Haushaltsgesetze und Haushaltspläne der Freien Hansestadt Bremen (Stadtge-
meinde) für die Haushaltsjahre 2012 und 2013

Mitteilung des Senats vom 28. Februar 2012
(Drucksache 18/103 S)

Haushaltsgesetze und Haushaltspläne der Freien Hansestadt Bremen (Stadtge-
meinde) für die Haushaltsjahre 2012 und 2013

hier: Veränderungsnotwendigkeiten gegenüber den von der Stadtbürgerschaft
bereits beratenen Haushaltsgesetzen und Haushaltsentwürfen 2012/2013
(einschließlich Produktgruppenhaushalt)

Mitteilung des Senats vom 24. April 2012
(Drucksache 18/123 S)

D a z u

Änderungsanträge der Fraktion DIE LINKE (Drucksachen 18/128 S bis 18/148 S)
und Änderungsanträge und Antrag der Fraktionen der SPD und Bündnis 90/Die
Grünen (Drucksachen 18/150 S bis 18/156 S, 18/161 [Neufassung der Drs. 18/157 S],
18/158 S bis 18/160 S, 18/162 S)

Die Stadtbürgerschaft lehnt die Änderungsanträge der Fraktion DIE LINKE (Drs.
18/128 S bis 18/146 S) ab.

Die Stadtbürgerschaft stimmt den Änderungsanträgen der Fraktionen der SPD und
Bündnis 90/Die Grünen (Drs. 18/150 S bis 18/156 S, 18/161 S [Neufassung der Drs.
18/157 S], 18/159 S und 18/160 S) zu.

Die Stadtbürgerschaft stimmt dem Antrag der Fraktionen Bündnis 90/Die Grünen
und der SPD (Drs. 18/158 S) wie folgt zu:

Die Stadtbürgerschaft bittet den Senat, die im Produktgruppenhaushalt 2012/2013
enthaltenen Angaben (Basisinformationen, Angaben zum Ressourceneinsatz, zu
den Leistungszielen/-kennzahlen, Vergleichskennzahlen, Kapazitätsdaten etc.) in
den Fällen anzupassen, in denen

1. im Rahmen der parlamentarischen Haushaltsberatungen für die Jahre 2012/
2013 eine Veränderung von Produktbereichs- bzw. Produktgruppenbudgets
in einem für das jeweilige Budget erheblichen Umfange erfolgte,

2. zu den Personaldaten aktuellere Angaben zum voraussichtlichen Personalbe-
stand in den Jahren 2012/2013 vorliegen,

3. zwischenzeitlich von den Ressorts neue bzw. aktualisierte – den Informations-
gehalt der vorliegenden Produktbereichs- bzw. Produktgruppenblätter ver-
bessernde – Angaben erarbeitet werden konnten.

Die Stadtbürgerschaft beschließt die Haushaltspläne der Freien Hansestadt Bre-
men (Stadtgemeinde) in den in den Mitteilungen des Senats (Drs. 18/103 S und
18/123 S) enthaltenen Fassungen für die Jahre 2012 und 2013.

Die Stadtbürgerschaft stimmt den Wirtschaftsplänen der Eigenbetriebe, Sonstige
Sondervermögen, Stiftungen und Anstalten öffentlichen Rechts in den in den Mit-
teilungen des Senats (Drs. 18/103 S und 18/123 S) enthaltenen Fassungen für die
Jahre 2012 und 2013 zu.
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Die Stadtbürgerschaft beschließt die Produktgruppenhaushalte der Freien Hanse-
stadt Bremen (Stadtgemeinde) in den in den Mitteilungen des Senats (Drs. 18/103 S
und 18/123 S) enthaltenen Fassungen für die Jahre 2012 und 2013.

Die Stadtbürgerschaft beschließt die Stellenpläne der Freien Hansestadt Bremen
(Stadtgemeinde) in der in der Mitteilung des Senats (Drs. 18/103 S) enthaltenen
Fassung für die Jahre 2012 und 2013.

Die Stadtbürgerschaft beschließt die Produktgruppenstellenpläne der Freien Han-
sestadt Bremen (Stadtgemeinde) in der in der Mitteilung des Senats (Drs. 18/103 S)
enthaltenen Fassung für die Jahre 2012 und 2013.

Die Stadtbürgerschaft stimmt den Darlegungen zur Begründetheit der Ausgaben
und zur Ausschöpfung von Einnahmequellen im Zusammenhang mit einer Über-
schreitung der Höchstgrenze für Kreditaufnahmen (Artikel 131a LV) in den in den
Mitteilungen des Senats (Drs. 18/103 S und 18/123 S) enthaltenen Fassungen für
die Jahre 2012 und 2013 zu.

Die Stadtbürgerschaft lehnt die Änderungsanträge der Fraktion DIE LINKE (Drs.
18/147 S und 18/148 S) ab.

Die Stadtbürgerschaft stimmt dem Änderungsantrag der Fraktionen Bündnis 90/
Die Grünen und der SPD (Drucksache 18/162 S) zu.

Die Stadtbürgerschaft beschließt das Haushaltsgesetz der Freien Hansestadt Bre-
men (Stadtgemeinde) in den in den Mitteilungen des Senats (Drs. 18/103 S und
18/123 S) enthaltenen Fassungen für das Jahr 2012.

Die Stadtbürgerschaft beschließt das Haushaltsgesetz der Freien Hansestadt Bre-
men (Stadtgemeinde) in den in den Mitteilungen des Senats (Drs. 18/103 S und
18/123 S) enthaltenen Fassungen für das Jahr 2013.

Nr. 18/144 S

Haushaltsgesetze  und  Haushaltspläne  der  Freien  Hansestadt  Bremen  (Stadt-
gemeinde)  für  die  Haushaltsjahre  2012  und  2013,  Mitteilung  des  Senats  vom
28. Februar 2012, Drs. 18/103 S, sowie Mitteilung des Senats vom 24. April 2012,
Drs. 18/123 S

Bericht und Antrag des städtischen Haushalts und Finanzausschusses

vom 8. Mai 2012

(Drucksache 18/163 S)

Die  Stadtbürgerschaft  nimmt  von  dem  Bericht  des  städtischen  Haushalts-  und
Finanzauschusses Kenntnis.

Nr. 18/145 S

Beratung und Entscheidung der Stadtbürgerschaft zum Thema „Kein Verkauf der
bremischen Grundstücke an die DB Netze für den Bau der Oldenburger Kurve
ohne umfassenden Lärmschutz für die betroffenen Bürgerinnen und Bürger“

Antrag des Beirates Mitte
vom 23. April 2012
(Drucksache 18/119 S)

Die Stadtbürgerschaft lehnt den Antrag ab.

Nr. 18/146 S

Kein  Verkauf  der  bremischen  Grundstücke  an  die  DB  Netze  für  den  Bau  der
Oldenburger Kurve ohne umfassenden Lärmschutz für die betroffenen Bürgerin-
nen und Bürger

Bericht und Antrag der städtischen Deputationen für Wirtschaft, Arbeit und Häfen
sowie für Umwelt, Bau, Verkehr, Stadtentwicklung und Energie
vom 8. Mai 2012
(Drucksache 18/165 S)
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1. Die Stadtbürgerschaft lehnt den Antrag des Beirats Mitte vom 23. April 2012
(Drucksache 18/119 S) aus den im Bericht erkenntlich werdenen Gründen ab.

2. Die Stadtbürgerschaft stimmt den folgenden, im Zusammenhang mit dem Bau
der Oldenburger Kurve stehenden, Grundstücksgeschäften zu:

a) Ankauf  des  Grundstücks  VR  5  Nr.  1/10  (Teil),  mit  einer  Größe  von
3 140 m², zu einem Kaufpreis von 75 517 ‡ von der DB Netze AG,

b) Verkauf  eines  Grundstücks  VR  5  Nr.  1/12  (Teil),  mit  einer  Größe  von
23 802 m², zu einem Kaufpreis von 725 125,05 ‡ an die DB Netze AG.

3. Die Stadtbürgerschaft bittet den Senat, die zuständige Deputation mit dem
Mitteleinsatz des kommunalen Lärmschutzprogramms für die Jahre 2012 und
2013 unter Berücksichtigung der im Antrag des Beirats Mitte geforderten Lärm-
schutzmaßnahmen zu befassen.
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